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Anfrage 
 
der Abgeordneten Mag. Barbara Prammer und GenossInnen 
 
an den Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit 
 
betreffend Subventionen für Frauenprojekte 
 
Die Bundesministerin für soziale Sicherheit und Generationen hat in ihrer Anfragebeantwortung 
526/AB auf die Frage nach Förderungen für Frauenprojekte geantwortet: 
 
„Für den Bereich der Frauenabteilung der ehemaligen Sektion Arbeitsmarktpolitik des früheren 
Bundesministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales waren laut Bundesvoranschlag 1999 
finanzielle Mittel für ‚,Subventionen von Frauenprojekten", veranschlagt. Diese Mittel wurden im 
Jahr 2000 in das Kapitel 63, Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit. übertragen. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 
 

Anfrage 
 
1.  Wieviel Budget steht in Ihrem Ministerium in den Jahren 2000 Lind 2001 für die Förderung von 
     Frauenprojekten zur Verfügung? 
 
2.  Wieviel an Fördermitteln werden Frauenprojekte in den Jahren 2000 und 2001 aus den Mitteln 
     des AMS erhalten? Welche Frauenprojekte werden vom AMS konkret gefordert und für wie 
     lange sind die Förderungen geplant? 
 
3.  Wieviel an Fördermitteln werden Frauenprojekte in den Jahren 2000 und 2001 an 
     Direktförderungen aus Ihrem Ministerium erhalten? Welche Frauenprojekte werden von Ihrem 
     Ministerium konkret gefördert und für wie lange sind die Förderungen geplant? 
 
4.  Wieviel an Fördermitteln werden Frauenprojekte aus Geldern die im Bundesvoranschlag der 
     vorherigen Bundesregierung enthalten waren bzw. aus Rücklagen der vorherigen 
     Bundesregierung erhalten? Welche Frauenprojekte werden aus diesen Mitteln konkret gefördert 
     und für wie lange sind die Förderungen geplant? 
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